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Persönliche Beratung 
Michael Polacek, stellv. Geschäftsführer 

Liebe Freundinnen und Freunde der EAB, 
 

das Bildungswerk der Evangelischen Arbeitneh-
merbewegung NRW ist vom Kultusministerium 
des Landes NRW als Weiterbildungseinrichtung 
anerkannt. 
 

Das Bildungswerk der EAB wurde im November 
2023 erneut rezertifiziert.  

 

Das Bildungsangebot der EAB wendet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger und ist öffentlich. 

 

Die Einzelvorträge, Lehrvorträge, Seminare und Kurse stehen al-
len Menschen offen.  
 

Die Teilnahme an den Vorträgen ist für Sie kostenfrei. 
 

Änderungen zu dem geplanten Programm lassen sich nicht immer 
vermeiden. Wir geben sie so rechtzeitig wie möglich bekannt. 
 

Die genannten Namen der vorgesehenen Referentinnen und Re-
ferenten geben den Stand der Planung zum Zeitpunkt der Druck-
legung wieder. Auch hierbei behalten wir uns Änderungen vor. 
 

Zusätzliche Veranstaltungen werden entsprechend vorher veröf-
fentlicht. Bitte, beachten Sie entsprechende Hinweise. 
 

Wünschen Sie eine persönliche Beratung zu unseren Bildungspro-
grammen, richten Sie diese bitte an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/innen der Vereine und/oder an die Geschäftsstelle der EAB 
NRW in Geldern, z.H. Michael Polacek, 0162-2789 193. 
 

Kontaktdaten finden Sie jeweils in den Vereinsbeschreibungen 
und auf der Rückseite dieses Bildungsprogrammes. 
 

Wir bitten Sie, aktiv bei der Programmgestaltung durch Vor-
schläge, Hinweise und Anregungen sowie konstruktive Rückmel-
dungen mitzuwirken. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!   
 

Michael Polacek 
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Hassel Süd – Der Verein 
 
Wie alles begann 
Am 1. Februar 1975 wurde die EAB Markus Hassel-Süd gegründet. 
Der Vorstand bestand aus sechs Männern. Präses war Pfr. Lorenz. 
Im Lauf der Zeit wuchs die Mitgliederzahl auf über 120 (im Jahre 
1995) an. Z.Z. hat die EAB Hassel-Süd 30 Mitglieder.  
 

Programm 
Wir führen Versammlungen, Bildungsveranstaltungen, Freizeiten 
u. Stunden der Begegnungen in Freude und Frohsinn durch. Ei-
nen besonderen Schwerpunkt bilden die Freizeiten, angefangen 
mit Fahrten nach Hilchenbach und Ofenhausen. Auch die politi-
sche Bildungsarbeit wird bei uns groß geschrieben. Diskussions-
veranstaltungen im Landtag Düsseldorf, Bundestag Berlin, Euro-
paparlament Straßburg runden das politische Programm ab. Ne-
ben der Vereinsarbeit unterstützen unsere Mitglieder in vielen 
Bereichen die Gemeindearbeit.  
 

Treffpunkt 
AWO Seniorenzentrum 
Haus Uhlenbrock 
Mühlenstraße 124 
45896 Gelsenkirchen 
 

Ansprechpartner 
Harald Ahnfeldt 
0209 - 390931 
Lasthausstr. 2a 
45896 Gelsenkirchen 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Hassel-Süd – Das Programm 
 
24 . Januar 2026 15:00-17:00  
Jahresempfang   
Bei unserem Jahresempfang treffen wir uns zu Beginn des Jah-
res, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken, neue Kontakte 
zu knüpfen und zu pflegen, um das „Wir-Gefühl“ zu stärken, Er-
folge zu würdigen und für die Zukunft zu planen.  
 

Vorstand 
AWO Seniorenzentrum 
Haus Uhlenbrock - Mühlenstr. 124 – 45896 Gelsenkirchen 
  
21. Februar  2026 15:00-17:00  
Jahreshauptversammlung   
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen u.v.a.m.  
 

Vorstand 
AWO Seniorenzentrum 
Haus Uhlenbrock - Mühlenstr. 124 – 45896 Gelsenkirchen 
 
21. März 2026 15:00-17:00  
Die Geschichte des Hauses Uhlenbruck und Bergmannsglück 
Das Haus Uhlenbrock war ein Rittergut, das dem industriellen 
Zeitalter und dem Bau der Zeche Bergmannsglück bei Buer (heute 
Gelsenkirchen) weichen musste. Es wurde 1905 verkauft und fiel 
später den Bomben des Zweiten Weltkriegs zum Opfer. An seiner 
Stelle entstanden Bergwerksdirektoren- und Beamtenhäuser so-
wie die Arbeitersiedlung Bergmannsglück.   
 

Egon Kopatz 
gemeinsame Veranstaltung mit der EAB Hassel-Nord 
Stadtteilzentrum Hassel gGmbH 
Bonni Eppmannsweg 32 - 45896 Gelsenkirchen 

https://www.google.com/search?sca_esv=052283a6d4230c4d&sxsrf=AE3TifMo_cDzlc8jC8R-aunxSPpJdl0RJg%3A1763408513857&q=Bergmannsgl%C3%BCck&sa=X&ved=2ahUKEwjml9zT-PmQAxWP3AIHHXY5IUAQgK4QegQIARAC&biw=1455&bih=672&dpr=2.64&mstk=AUtExfD1KCxLOsXDzafFQm4yoMg7UMw6SgicuCr9bRgfq2rt1XoNtEOq_qaFXsmTiJh5fzfSUES1TaGHKq2wK__653DYKEe0nRbKLCKjXA-IYlU_M4qZBEmOIdo7GJXl_Rg5B8BJYNpNXoe62EuA0a2PiMrtUjxw8h6CvqO8tusrNRWokDdCJSHdLhNKGkQT37fOqI25fVIE3HFATtsxKe1F6Awj1OV7XlpceiGmQbhve3FccNQtqT-KzpxPS4shos_hmTcz5Daw4acwv07yMZeXwm_0WTFs-Hklo1vRSx-HWe5KoMT6ge8ZELZK6jx6Y0vlrdGl-WsdeRqlAWvKmJ5CVtIEa0x6WE2Njz24y_zNYtTm&csui=3
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Hassel-Süd – Das Programm 
 
25. April 2026 15:00-17:00   
Wir treffen uns zwanglos – 
ohne ein Thema  
Vorstand  
AWO Seniorenzentrum 
Haus Uhlenbrock - Mühlenstr. 124 – 45896 Gelsenkirchen 
 
16. Mai 2026 ab 18:00 Uhr  
Spargelessen  
Das Besondere am Spargelessen liegt in seiner Saisonalität, sei-
nem einzigartigen Geschmack und seiner gesundheitlichen Wir-
kung. Es ist eine Delikatesse mit einer langen Geschichte, die 
traditionell als saisonales Highlight gefeiert wird und sich durch 
einen milden, leicht süßlich-nussigen Geschmack auszeichnet. 
Spargel ist sehr gesund, da er viele Nährstoffe wie Vitamine und 
Ballaststoffe enthält, aber kalorienarm ist.  
 

Der Vorstand 
Café–Restaurant Bartholomäus 
Kolpingstrasse 21 - 45798 Marl-Polsum 
 
20. Juni 2026  15:00-17:00   
Wir treffen uns zwanglos –  
ohne ein Thema 
Vorstand    
AWO Seniorenzentrum 
Haus Uhlenbrock - Mühlenstr. 124  – 45896 Gelsenkirchen 
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Hassel-Nord – Der Verein 
 
Wie alles begann 
Der 1911 gegründete Evangelische Arbeiterverein Scholven ver-
leg-te 1924 seinen Versammlungsort zum Luthersaal des Gemein-
dehauses in Scholven. Sie gründeten zur gleichen Zeit den Ev. 
Arbeiterverein Hassel. Versammlungsort wurde der Gemeinde-
saal im Gebäude des ehemaligen Kirchsaales an der Oberfeldin-
ger Straße. Als Symbol der Zusammengehörigkeit wurde im glei-
chen Jahr eine Vereinsfahne angeschafft. 
 

Selbstverständnis 
Vielen gibt die EAB eine Möglichkeit, wieder mit der Kirche Kon-
takt aufzunehmen. Wenn wir eine Aufwärtsentwicklung der EAB 
in Hassel feststellen können, so ist diese Tatsache nicht zuletzt 
den Frauen und Männern zu verdanken, die dem Verein in Treue 
und selbstloser Arbeit vorstehen. 
 

 

   
  
  
  
  
 

 
 
 
Ansprechpartner 
Rudolf Moritz 
0209 / 639119 
Brennenkampstr. 46                       
45896 Gelsenkirchen 
 

Veranstaltungsort 
 Stadtteilzentrum 
Hassel gGmbH 
Bonni Eppmannsweg 32 
45896 Gelsenkirchen 
 
Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Hassel-Nord – Das Programm 
 
22. Januar 2026 15:00-17:00  
Vorstellung des Halbjahresprogramm 1-2026 – 
Patientenverfügung 
Eine Patientenverfügung ist ein schriftliches Dokument, in dem 
eine Person vorab festlegt, welche medizinischen Behandlungen 
sie wünscht oder ablehnt, falls sie später selbst nicht mehr ent-
scheiden kann, z.B. nach einem Unfall oder bei einer schweren 
Krankheit. Sie sichert das Selbstbestimmungsrecht und entlastet 
Angehörige.  
 

Vorstand 
 
 
19. Februar 2026 15:00-17:00  
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen und über den Vereinshaushalt 
entscheiden können.  
 

Vorstand 
 
 
21. März 2026 15:00-17:00  
Die Geschichte des Hauses Uhlenbruck und Bergmannsglück 
Das Haus Uhlenbrock war ein Rittergut, das dem industriellen 
Zeitalter und dem Bau der Zeche Bergmannsglück bei Buer (heute 
Gelsenkirchen) weichen musste. Es wurde 1905 verkauft und fiel 
später den Bomben des Zweiten Weltkriegs zum Opfer. An seiner 
Stelle entstanden Bergwerksdirektoren- und Beamtenhäuser so-
wie die Arbeitersiedlung Bergmannsglück, nach der die Siedlung 
auch benannt wurde.   
 

Egon Kopatz 
gemeinsame Veranstaltung mit der EAB Hassel-Süd 

https://www.google.com/search?sca_esv=052283a6d4230c4d&sxsrf=AE3TifMo_cDzlc8jC8R-aunxSPpJdl0RJg%3A1763408513857&q=Bergmannsgl%C3%BCck&sa=X&ved=2ahUKEwjml9zT-PmQAxWP3AIHHXY5IUAQgK4QegQIARAC&biw=1455&bih=672&dpr=2.64&mstk=AUtExfD1KCxLOsXDzafFQm4yoMg7UMw6SgicuCr9bRgfq2rt1XoNtEOq_qaFXsmTiJh5fzfSUES1TaGHKq2wK__653DYKEe0nRbKLCKjXA-IYlU_M4qZBEmOIdo7GJXl_Rg5B8BJYNpNXoe62EuA0a2PiMrtUjxw8h6CvqO8tusrNRWokDdCJSHdLhNKGkQT37fOqI25fVIE3HFATtsxKe1F6Awj1OV7XlpceiGmQbhve3FccNQtqT-KzpxPS4shos_hmTcz5Daw4acwv07yMZeXwm_0WTFs-Hklo1vRSx-HWe5KoMT6ge8ZELZK6jx6Y0vlrdGl-WsdeRqlAWvKmJ5CVtIEa0x6WE2Njz24y_zNYtTm&csui=3
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Hassel-Nord – Das Programm 
 
16. April 2026 15:00-17:00  
„Der Frühling kommt“ – ein musikalischer Nachmittag 
Musik hat im Frühling eine doppelte Bedeutung, die das Erwa-
chen der Natur und die Lebensfreude thematisieret. Sie fördert 
gleichzeitig das Wohlbefinden und die Entwicklung von Men-
schen, indem sie Emotionen weckt, zu Aktivität anregt und die 
Kreativität schult.  
 

Herbert Häming 
 
 
21. Mai 2026 15:00-17:00  
Informationen zur Pflege – Ist die Pflege im Alter noch bezahlbar? 
Die Pflege im Alter ist für viele Menschen nicht mehr bezahlbar, 
da der durchschnittliche Eigenanteil für einen Pflegeheimplatz 
seit Mitte 2025 bei über 3.100 € pro Monat liegt. Die gesetzliche 
Pflegeversicherung deckt nur einen Teil der Kosten ab, sodass 
Pflegebedürftige und ihre Familien den Großteil aus eigener Ta-
sche zahlen müssen.    
 

Michaela Lukas 
 
 
18. Juni 2026 15:00-17:00 
„Jetzt kommt der Sommer“ – ein heiterer Nachmittag 
Die Heiterkeit und Schönheit des Sommers liegt in der Fülle des 
Lebens, der Wärme und der Farben. Sie zeigt sich in der blühen-
den Natur, langen, sonnigen Tagen, die zu verschiedenen Aktivi-
täten im Freien einladen, und dem Gefühl von Freude und Ener-
gie. Wir können die Schönheit des Sommers in vielen kleinen Mo-
menten erleben.  
 

Vorstand  
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Ückendorf – Der Verein 
 
Als alles begann 
Am 28. Januar 1884 wurde der Evangelische Arbeiterverein ge-
gründet. Mit großem Eifer machte man sich an die Arbeit. Ein 
Jahr später wurde eine Gesangsabteilung ins Leben gerufen, die 
bei allen Festlichkeiten vertreten war. Im Jahre 1974 wurden 
Frauen in den Verein aufgenommen. Der Verein bekam nun den 
Namen Ev. Arbeitnehmerbewegung und hat heute 20 Mitglieder. 
 

Selbstverständnis 
Die EAB Ückendorf ist in der ev. Kirchengemeinde verankert und 
beteiligt sich aktiv am Gemeindegeschehen. Wir sehen unsere 
Aufgabe in der Mitgestaltung von Gesellschaft/Politik aus christ-
licher Verantwortung. Veranstaltungen, Gestaltung von Freizei-
ten und Urlaubsfahrten sowie Seminare des Bezirks- und Landes-
verbandes der EAB finden bei den Mitgliedern großen Zuspruch.  

 

Ansprechpartnerin und Vorsitzende 
Susanne Rieckers 
Telefon 0209 / 9994404 
Rotthauser Str. 78 - 45884 Gelsenkirchen 
 
 

 
 
Treffpunkt: Gemeindehaus 
Flöz Sonnenschein 60 - 45879 Gelsenkirchen 
 
 

 
  
 
 

 
 
                                      
 
 
Die Fotos dieser Seite stellt uns die EAB zur Verfügung. 
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Ückendorf – Das Programm 
 
24. Januar 2026  15:00-17:00 
Jahreshauptversammlung  
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen und über den Vereinshaushalt 
entscheiden können.  
                                                                                                                                                                                                        

Vorstand 
 
 
28. Februar  2026  15:00-17:00 
Wir feiern Karneval  
Ursprünglich diente Karneval  dazu, den Winter zu vertreiben 
und den Frühling willkommen zu heißen, bevor es von der Kirche 
übernommen wurde, um vor der 40-tägigen Fastenzeit vor Os-
tern noch einmal ausgiebig zu feiern und zu genießen. Heute ist 
Karneval eine Gelegenheit, den Alltag hinter sich zu lassen, in 
andere Rollen zu schlüpfen und die Gemeinschaft zu feiern.   
                                                                                                                                                                                                        

Vorstand 
 
 
28. März 2026  15:00-17:00 
25. April 2026  15:00-17:00 
30. Mai  2026  15:00-17:00 
27. Juni 2026  15:00-17:00 
 

Gemütliches Beisammensein  
Ein gemütliches Beisammensein ist mehr als nur eine Freizeit-
beschäftigung. Es ist ein wesentlicher Bestandteil, der unsere 
Gemeinschaft zusammenhält und belebt. Die verschiedenen 
Treffen des gemütlichen Beisammenseins führen wir auf vielfäl-
tige Weise durch.    
 

Vorstand 
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Erle – Der Verein 
Anfänge 
Am 11. Mai 1902 wurde der Evangelische Arbeiterverein Erle- 
Middelich gegründet. 1948 ging es aufwärts und neue Aufgaben 
kamen auf den Verein zu.   
 

Programm 
Die EAB Erle beschäftigt sich mit Themen der Weiterbildung, In-
vestition in die Zukunft, dem EG Binnenmarkt, der Gesundheits-
reform, der Bedeutung der Arbeit für den Einzelnen und die Ge-
sellschaft, Bedeutung der Rentenreform, u.v.a.m.  
 

Treffpunkt 
Gemeindezentrum 
Dreifaltigkeitskirche 
Cranger Str. 327 
45891 Gelsenkirchen 
 

Ansprechpartnerin 
Heidemarie Nowowieski 
Wirknerstr.7 
454891 Gelsenkirchen 
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Erle – Das Programm 
 
08. Januar 2026   15:30-17:30    
Jahresempfang   
Bei unserem Jahresempfang treffen wir uns zu Beginn des Jah-
res, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken, neue Kontakte 
zu knüpfen und zu pflegen, um das „Wir-Gefühl“ zu stärken und 
für die Zukunft zu planen. Wir wollen uns gegenseitig bestärken, 
gemeinsam den begonnenen Weg in unserer Gemeinschaft fort-
zuführen.  
 

Vorstand 
 
 
13. Februar 2026  15:30-17:30    
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen und über den Vereinshaushalt 
entscheiden können.  
 

Vorstand 
 
 
13. März 2026 15:30-17:30 
John F. Kennedy – Präsident für 1.036 Tage  
John F. Kennedy war der 35. US-Präsident der Vereinigten Staa-
ten. In den Jahren seiner Amtszeit von 1961-1963 hat er die 
Menschen in Deutschland - vor allem durch seinen Staatsbesuch 
von 1963 - sehr bewegt. Mit Fotos und Original-Tondokumenten 
der 60iger Jahre erinnern wir in einer modernen PowerPoint-
Präsentation an einen US-Präsidenten, der viel zu früh durch ei-
nen Anschlag ermordet wurde. 
 

Rainer Wekeck   
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Erle – Das Programm 
 
10. April 2026  15:30-17:30 
„Die Würde des Menschen ist unantastbar“ 
Artikel 1 des Grundgesetzes „Die Würde des Menschen ist unan-
tastbar“ ist das zentrale Fundament der deutschen Verfassung, 
das die Unantastbarkeit der Menschenwürde erklärt. Es ist die 
Verpflichtung aller staatlichen Gewalt ist, diese zu achten und zu 
schützen. Er beinhaltet auch das Bekenntnis zu unverletzlichen 
Menschenrechten und die Bindung von Gesetzgebung und Recht-
sprechender Gewalt an die Grundrechte.    
 

Rudi Krause    
 
 
08. Mai 2026  15:30-17:30 
„Komm lieber Mai und mache…“ 
Mit dem Mai und dem Frühling verbinden wir Blühen, Neubeginn 
und Feiertage. Typisch sind das Erwachen der Natur, längere 
Tage und milderes Wetter, was zu vielen Festen wie dem "Tanz 
in den Mai" und dem "Tag der Arbeit" führt. Auch traditionelle 
Feiertage wie der Mutter- und Vatertag sowie Christi Himmel-
fahrt finden im Mai statt.  
 

Vorstand  
 
 
12. Juni 2026 15:30-18:30 
Die EAB im Wandel der Zeit 
Die Evangelische Arbeitnehmerbewegung hat eine lange Ge-
schichte, die mit den evangelischen Arbeitervereinen (EAV) im 
19. Jahrhundert begann, um sozialen Missständen entgegenzu-
wirken und den Arbeitern Bildungsteilnahme zu ermöglichen. 
Ihre Arbeit im Wandel der Zeit spiegelt sich in der Anpassung an 
neue Herausforderungen und dem Wandel der gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen wider. 
 

Michael Foitlinski  
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Bulmke – Der Verein 
 
Gründung und Aufgabe 
Im Jahre 1884 wurde die EAB Bulmke gegründet. Sie hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die allgemeine Bildung zu fördern, ihren Mitgliedern 
in Notfällen zu helfen – unter aktiver Mitwirkung in der Kirchenge-
meinde. 
 

Programm 
Im Mittelpunkt steht die Bildungsarbeit, die sich mit theologischen, so-
zialen und gesellschaftspolitischen Themen befasst. Auch die Freizeit-
gestaltung kommt nicht zu kurz. Gefördert werden die Gemeinschaft 
und Geselligkeit. Tagesausflüge sowie Seminare stehen ebenfalls auf 
dem Programm.  
 
Treffpunkt: 
Christuskirche 
Trinenkamp 43 
45889 Gelsenkirchen                                                              
 
 
 

 
 

Ansprechpartner:  
Eckhard  
Jeczkowski 
Grenzstr. 132 
45881 Gelsenkirchen 
0209 / 359 8001 
 
 

 
 
 
 
 

 
Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB  zur Verfügung. 
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Bulmke – Das Programm 
10. Januar 2026 14:00-16:00 
Jahreslosung 2026 
"Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!" (Offenbarung 21,5).  
Hoffnung auf Erneuerung: Die Losung verspricht einen tiefgrei-
fenden Wandel, der über das Menschliche hinausgeht. Sie ist 
eine Zusage, dass Gott alle Tränen abwischen, Tod, Leid, Ge-
schrei und Schmerz beenden wird. Das Versprechen, dass Gott 
alles neu macht, gilt nicht nur für die Zukunft, sondern beginnt 
bereits in der Gegenwart.  
 

Britta Möhring, Pfarrerin 
 
 
14. Februar 2026 14:00-16:00 
Jahreshauptversammlung – mit Jahresrückblick  
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen und über den Vereinshaushalt 
entscheiden können.  
                                                                                                                                                                                                        

Vorstand 
 
 
14. März 2026 14:00-16:00 
Spielend das Gedächtnis trainieren  
Mit zunehmendem Alter wird es immer wichtiger, sich fit zu hal-
ten und das Gehirn aktiv zu trainieren. Gedächtnisübungen für 
Senioren sind eine gute Möglichkeit, die Konzentration zu ver-
bessern. Ob klassisches oder digitales Gehirntraining für Senio-
ren – es fördert nicht nur die Denkfähigkeit, sondern macht auch 
noch Spaß.       
 

Jochen Dembeck 
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Bulmke – Das Programm 
 
11. April 2026 15:00-17:00 
Von der Blüte bis zum Honig 
Der Weg vom Nektar zum Honig beginnt, wenn Bienen Blüten-
nektar sammeln und ihn entsprechend anreichern. Im Stock wird 
der Nektar durch wiederholtes Aufnehmen und Abgeben von 
Biene zu Biene weiterverarbeitet. Der Wassergehalt wird durch 
Flügelschlagen reduziert, bis der Honig reif ist.   
 

Gerd Sellhoff 
 
 
09. Mai 2026 15:00-17:00 
Die Bundesrepublik Deutschland – 1950-1959 
Die Jahre 1950 bis 1960 waren in Deutschland geprägt vom Wie-
deraufbau, dem „Wirtschaftswunder“, und der politischen Tei-
lung in die Bundesrepublik (BRD) und die Deutsche Demokrati-
sche Republik (DDR). Schlüsselereignisse waren der Beitritt der 
BRD zum Europarat (1950) und ihre Integration in die NATO 
(1955).  
 

Rainer Wekeck 
 
 
13. Juni 2026 15:00-17:00 
Die Partnergemeinde in Tansania 
Die Partnergemeinde von Gelsenkirchen in Tansania ist Moro-
goro. Der Evangelische Kirchenkreise Gelsenkirchen und Watten-
scheid pflegt seit über vier Jahrzehnten eine Partnerschaft. Seit-
dem kam es zu zahlreichen Begegnungen in Morogoro, Gelsenkir-
chen und Wattenscheid. 
  

Holger Dirk, Pfarrer 
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Westerholt-Bertlich – Der Verein 
So fing alles an 
1901 wurden die Arbeitervereine Westerholt und Bertlich als 
zwei selbständige Vereine gegründet, die sich 1921 zusammen-
schlossen. 1955 schloss sich der Verein der EAB NRW an.   
 

Programm 
Der Vorstand bietet den Mitgliedern ein ausge-
wogenes Programm, das politische Schwer-
punkte hat und sich mit kirchlichen, kulturellen 
und gesundheitlichen Themen. beschäftigt. 
Karnevalsfeier u. Oktoberfest sind sehr beliebt.  
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Westerholt-Bertlich – Das Programm 
 
10. Januar 2026 15:00-17:00 
Jahresempfang   
Bei unserem Jahresempfang treffen wir uns zu Beginn des Jah-
res, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken, neue Kontakte 
zu knüpfen und zu pflegen, um das „Wir-Gefühl“ zu stärken, Er-
folge zu würdigen und für die Zukunft zu planen.  
 

Jahreslosung 2026:  
"Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ - Offenbarung 21,5  
Hoffnung auf Erneuerung: Die Losung verspricht einen tiefgrei-
fenden Wandel, der über das Menschliche hinausgeht. Sie ist 
eine Zusage, dass Gott alle Tränen abwischen, Tod, Leid, Ge-
schrei und Schmerz beenden wird. Das Versprechen, dass Gott 
alles neu macht, gilt nicht nur für die Zukunft, sondern beginnt 
bereits in der Gegenwart.  
 

Vorstand / Bernhard Stahl, Pfarrer 
 
 
14. Februar 2026 15:00-17:00 
Lustiger Karnevalsnachmittag  
Ursprünglich diente Karneval  dazu, den Winter zu vertreiben 
und den Frühling willkommen zu heißen, bevor es von der Kirche 
übernommen wurde, um vor der 40-tägigen Fastenzeit vor Os-
tern noch einmal ausgiebig zu feiern und zu genießen. Heute ist 
Karneval eine Gelegenheit, den Alltag hinter sich zu lassen, in 
andere Rollen zu schlüpfen und die Gemeinschaft zu feiern.   
 

Bernd Westkamp, Pfarrer 
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Westerholt-Bertlich – Das Programm 
 
26. Februar 2026 15:00-17:00 
Kommunalpolitik vor Ort – Was ändert sich in Herten? 
In der Kommunalpolitik von Herten gibt es vor allem eine Ände-
rung: Fred Toplak wurde bei der Stichwahl am 28. September 
2025 zum neuen Bürgermeister gewählt und tritt sein Amt am 1. 
November 2025 an. Neben diesem Wechsel gibt es auch weiter-
hin laufende Projekte zur Aufwertung der Innenstadt.  
 

Fred Toplak, Bürgermeister 
 
 
14. März 2026 15:00-17:00 
Jahreshauptversammlung – mit Jahresrückblick  
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen und über den Vereinshaushalt 
entscheiden können.  
                                                                                                                                                                                                        

Vorstand 
 
 
26. März 2026 15:00-17:00 
Die Bundesregierung – Hassliebe oder Zweckgemeinschaft 
Die neue Bundesregierung steht vor zahlreichen Herausforderun-
gen. Da ist es von zentraler Bedeutung, dass Union und SPD ver-
nünftig und geräuschlos arbeiten bzw. respektvoll miteinander 
umgehen. Dies ist aktuell nicht immer der Fall, denn diese Re-
gierung wandelt mehr und mehr auf den Spuren der vorherigen 
Ampelregierung unter Kanzler Scholz. Uneinigkeit  in den eige-
nen Parteien trifft auf unterschiedliche Meinungen bei den Koa-
litionspartnern. 
 

Lars Ehm, CDU – MdB 
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Westerholt-Bertlich – Das Programm 
 
11. April 2026 15:00-17:00 
Die Bundesrepublik Deutschland – 1950-1959 
Die 1950er Jahre waren eine Zeit des wirtschaftlichen Auf-
schwungs durch die soziale Marktwirtschaft, des Wiederaufbaus 
nach dem Krieg und der politischen Westintegration. Gleichzeitig 
entwickelten sich neue Jugendkulturen mit dem Einfluss der 
amerikanischen Kultur, das Fernsehen wurde zum Massenme-
dium. Es wandelten sich gesellschaftliche Normen, wie traditio-
nelle Familienbilder und der aufkommende Konsum. 
 

Rainer Wekeck 
 
 
29. April 2026 15:00-17:00 
Kirchenschließungen in Herten – wie geht es weiter? 
Kirchenschließungen nehmen bundesweit zu, da immer mehr 
Menschen aus den Kirchen austreten und die Unterhaltskosten 
für die Gebäude steigen. Die Evangelische Kirche in Deutschland 
geht davon aus, dass jährlich durchschnittlich 20 bis 30 Kirchen 
entwidmet werden. Sinkende Mitgliederzahlen und steigende 
Kosten sind der Hauptfaktor. Der Referent geht auf die diesbe-
zügliche Entwicklung in Herten ein.  
 

Andreas Wilkens, Pfarrer 
 
 
09. Mai 2026 15:00-17:00 
Prävention – Krankheiten vorbeugen 
Um Krankheiten vorzubeugen, können Sie einen gesunden Le-
bensstil mit ausgewogener Ernährung, regelmäßiger Bewegung, 
ausreichend Schlaf und Stressmanagement pflegen sowie auf das 
Rauchen und übermäßigen Alkoholkonsum verzichten. Wichtige 
weitere Maßnahmen sind Impfungen, Hygieneregeln, Früherken-
nungsuntersuchungen und eine sichere sexuelle Praxis, die oft 
von Krankenkassen unterstützt werden.    
 

Dr. med. Christian Lüdecke 
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Westerholt-Bertlich – Das Programm 
 
16. Mai 2026  15:00-17:00 
Wir feiern gemeinsam Jubiläum –  
125 Jahre EAB Westerholt-Bertlich / 
125 Jahre Langenbochum-Paschenberg 
 

Im Jahre 1901 wurden unsere beiden EAB-Vereine gegründet. 
Wir freuen uns, dieses schöne Fest gemeinsam festlich miteinan-
der zu feiern. Wir wollen in der Rückschau innehalten uns aber 
vor allem auf die Zukunft freuen und vorbereiten. Mitglieder, 
Freundinnen und Freunde unserer beiden EAB-Vereine sowie 
viele Gäste sehr herzlich eingeladen. 
 

Vorstände der EAB Westerholt und der EAB Langenbochum 
 
 
13. Juni 2026 15:00-17:00 
Demenz im Alter 
Unsere Gesellschaft wird immer älter, Demenzerkrankungen 
nehmen massiv zu und stellen Angehörige, Diakonie und Pflege-
einrichtungen vor große Herausforderungen; ältere Menschen 
haben Angst vor Kontrollverlust. Sind wir nur noch Personen, 
wenn wir bewusst und vernünftig handeln können? 
 

N.N. 
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Langenbochum-Paschenberg – Der Verein 
Die Anfänge 
1901 wurde der Verein Langenbochum/Scherlebeck von Arbeit-
nehmern der Zechen Schlägel/Eisen gegründet und 1994 die ge-
meinsame EAB Langenbochum-Paschenberg ins Leben gerufen.  
 

Programm 
Aktuelle Themen (gesunde Ernährung, Gesundheit, Reisen, Trau-
erbewältigung) prägen unsere Veranstaltungen. Wir feiern ein 
Herbst- und Adventsfest und Karneval. Auch ein Jahresausflug 
gehört zum festen Programmbestandteil. Ebenso bieten wir Frei-
zeiten, Studienfahrten und Erlebnisreisen an.  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Die Fotos dieser Seite stellte uns die EAB zur Verfügung. 
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Langenbochum-Paschenberg – Das Programm 
 
10. Januar 2026  15:00-17:00 
Jahreslosung 2026: „Gott spricht, ich mache alles neu 
 Offenbarung 21,5 
Dieser Bibelvers soll Christen als Leitvers für das Jahr 2026 die-
nen. Die Losung soll die Menschen auf ihrem Weg begleiten und 
eine Zusage der Erneuerung vermitteln, die auf die Hoffnung auf 
ein neues Gottesreich verweist.  
 

Bernhard Stahl, Pfr. 
 
 
13. Februar 2026 15:00-17:00 
Jahreshauptversammlung mit Wahlen  
Die Jahreshauptversammlung ist die jährliche Versammlung in 
Vereinen, bei der wichtige Angelegenheiten diskutiert und be-
schlossen werden. Im Verein ist die JHV die ordentliche Mitglie-
derversammlung, bei der die Mitglieder den Vorstand wählen, 
Satzungsänderungen beschließen und über den Vereinshaushalt 
entscheiden können.  
                                                                                                                                                                                                        

Vorstand 
 
 
20. März 2026 15:00-17:00 
Beliebte Gesellschaftsspiele 
Gesellschaftsspiele sind bedeutsam, da sie soziale Fähigkeiten 
wie Kooperation und Kommunikation fördern, Logik und Kon-
zentration schärfen und eine wichtige Rolle bei der Entwicklung 
von Empathie und der Fähigkeit zum Umgang mit Niederlagen 
spielen. Sie sind ein wertvolles pädagogisches Werkzeug, das 
mehr als Unterhaltung bietet.  
 

Jörg Schmitz 
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Langenbochum-Paschenberg – Das Programm 
 
10. April 2026 15:00-17:00 
Sturzprophylaxe 
Sturzprophylaxe umfasst Maßnahmen zur Vermeidung von Stür-
zen und zur Minimierung ihrer Folgen durch die Schaffung einer 
sicheren Umgebung, die Anpassung persönlicher Faktoren wie 
Training und Medikamentenüberprüfung sowie die korrekte Nut-
zung von Hilfsmitteln. 
 

Markus Schlebrowski 
 
 
08. Mai 2026  15:00-17:00 
Bingonachmitag 
Ein Bingonachmittag ist eine gesellige Veranstaltung mit einem 
sehr beliebten Gesellschaftsspiel der Gegenwart. Das Spiel regt 
die grauen Zellen an und fördert gemeinsames Lachen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer versuchen, eine Gewinnkombina-
tion auf ihrer Bingo-Karte zu erreichen. 
 

Monika Burmeister 
 
 
08. Mai 2026  15:00-17:00 
Quiz – wer weiß die Antwort?` 
Quiznachmittage sind so beliebt, weil sie eine Mischung aus Un-
terhaltung, Bildung und Wettbewerb bieten, die den Teilneh-
menden zum Mitmachen und Mitfiebern animiert. Die Zuschauer 
können bequem am Geschehen teilnehmen, ihr eigenes Wissen 
testen und gleichzeitig Neues lernen. 
 

Anschließend grillen wir gemeinsam und freuen uns auf köstliche 
Leckereien und kühle Getränke. 
 

Monika Burmeister  
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EAB NRW - Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Delegiertenversammlung 
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EAB NRW - Geschäftsstelle 
Evangelische Arbeitnehmerbewegung 
Landesverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
Glockengasse 5 
47608 Geldern 

 
Telefon   
02831-990 431-0 

 
Sie erreichen uns 
Mo-Fr 
09:30 bis 13:00 Uhr 

 
Außerhalb der 
oben angegeben 
Zeiten – 
in wichtigen Fällen 
Michael Foitlinski 
0171-4716 398 
 

Michael Polacek 
0162-2789 193 

 
Telefax 
02831-990 439-9 
 
E-Mail 
info@eab-nrw.de  

 
Internet  
www.eab-nrw.de 
 
 

http://www.eab-nrw.de/

